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Sozialisation von MSozialisation von Määdchen und Jungendchen und Jungen

1. Lebenswelten von M1. Lebenswelten von Määdchen und  Jungendchen und  Jungen

2. Geschlechtergerechte Elementarbildung2. Geschlechtergerechte Elementarbildung

3. Praxismodelle3. Praxismodelle
-- Erfahrungen aus der Jungenarbeit in der KindertagesstErfahrungen aus der Jungenarbeit in der Kindertagesstäättette
-- MMööglichkeiten geschlechtsspezifischer Konfliktbewglichkeiten geschlechtsspezifischer Konfliktbewäältigungltigung



Die Lebenswelten von MDie Lebenswelten von Määdchen und Jungendchen und Jungen

„„Den JungenDen Jungen““ und und „„das Mdas Määdchendchen““ gibt es nicht!!!gibt es nicht!!!

Unterschiede in Lebenswelten und Unterschiede in Lebenswelten und 
EntwicklungsverlEntwicklungsverlääufen mufen müüssen ssen 
wahrgenommen werdenwahrgenommen werden



Die Lebenswelten von MDie Lebenswelten von Määdchen und Jungendchen und Jungen

SGB VIII SGB VIII -- §§9 Abs. 39 Abs. 3
„…„… die besonderen Lebenslagen von Mdie besonderen Lebenslagen von Määdchen und Jungen dchen und Jungen ……

berberüücksichtigencksichtigen““



Die Lebenswelten von MDie Lebenswelten von Määdchen und Jungendchen und Jungen

Der Anteil vonDer Anteil von
mmäännlichen Arbeitskrnnlichen Arbeitskrääftenften

im sozialen Bereich im sozialen Bereich 
ist sehr gering.ist sehr gering.

„„MMäännermangelnnermangel““ ffüür r 
Jungen UND MJungen UND Määdchendchen



Geschlechtergerechte ElementarbildungGeschlechtergerechte Elementarbildung

Der Erwerb des sozialen Geschlechts stellt einen Der Erwerb des sozialen Geschlechts stellt einen 
grundlegenden Bildungsprozess in der frgrundlegenden Bildungsprozess in der früühen Kindheit dar.hen Kindheit dar.



Geschlechtergerechte ElementarbildungGeschlechtergerechte Elementarbildung

Geschlechtsbewusste Geschlechtsbewusste 
ÜÜberlegungen sind immer berlegungen sind immer 
ffüür beide, fr beide, füür Mr Määdchen dchen 

und Jungen relevant.und Jungen relevant.

Kindern geschlechtsneutral Kindern geschlechtsneutral 
zu begegnen stellt einezu begegnen stellt eine
Missachtung kindlicherMissachtung kindlicher

BildungsbedBildungsbedüürfnisse dar.rfnisse dar.



Geschlechtergerechte ElementarbildungGeschlechtergerechte Elementarbildung

Sinnvoll ist es, eine Sinnvoll ist es, eine 
geschlechtsbewusstegeschlechtsbewusste

Herangehensweise mit Herangehensweise mit 
den zentralen Themenden zentralen Themen
der pder päädagogischen dagogischen 
Arbeit zu verknArbeit zu verknüüpfen pfen 

und in die und in die 
Alltagspraxis zu Alltagspraxis zu 

integrieren.integrieren.



Geschlechtergerechte ElementarbildungGeschlechtergerechte Elementarbildung

Ausgangspunkt:Ausgangspunkt:
Beobachtung des konkreten KindergartenalltagesBeobachtung des konkreten Kindergartenalltages

-- Wo spielen mehr MWo spielen mehr Määdchen, wo mehr Jungen?dchen, wo mehr Jungen?
-- Welche Angebote werden vor allem von Jungen Welche Angebote werden vor allem von Jungen 

aufgegriffen, welche von Maufgegriffen, welche von Määdchen?dchen?
-- In welchen Bereichen haben MIn welchen Bereichen haben Määdchen Defizite, dchen Defizite, 

in welchen Jungen?in welchen Jungen?
-- Wo kommt es zu Konflikten?Wo kommt es zu Konflikten?



Geschlechtergerechte ElementarbildungGeschlechtergerechte Elementarbildung

Planungsbausteine Planungsbausteine 
nach Dr. Dagmar nach Dr. Dagmar KasKasüüschkeschke

1.1. Ich als Ich als Erwachsene(rErwachsene(r))
2.2. RaumgestaltungRaumgestaltung
3.3. AngebotsplanungAngebotsplanung
4.4. Experimentieren und Experimentieren und 

AusprobierenAusprobieren
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